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Wissenswertes

Die Inklusionsbeauftragten haben Gespräche mit Menschen mit Behinderung.
Die Gespräche waren in den Sprechzeiten.
Die Inklusionsbeauftragten haben aus den Gesprächen Themen zusammengestellt.
Diese Themen sind für viele Menschen wichtig.

Sie kommen so auf die Internetseiten von Ministerien und Behörden.
Die Regeln sind jetzt so:
Wir kontrollieren die Inhalte der Internetseiten nicht.
Deshalb können wir auch keine Garantie für die Inhalte geben.
Die Seiten mit den Links sind nicht von uns.
Die Seiten machen andere Menschen.
Für die Inhalte von den Seiten sind diese Menschen verantwortlich.

Schwerbehindertenausweis SBA
Parkerleichterung
Pflege & Pflegende Angehörige
Nachteilsausgleiche
Nachteilsausgleiche / Teilhabe im Arbeitsleben
Euroschlüssel

  
   

  

Schwerbehindertenausweis SBA
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Sie wollen einen Schwerbehindertenausweis beantragen?
Dann müssen Sie einen Antrag ausfüllen.

Wie können Sie den Antrag machen?
Infos dazu gibt es hier:
Personenkreis und Leistungen
Der Antrag ist ein Formular.
Der Antrag ist für einen Schwerbehindertenausweis SBA.

Sie wohnen im Kreis Segeberg?
Dann können Sie den Antrag über die Dienststelle Lübeck vom Landesamt für soziale Dienste Schleswig-
Holstein machen.
Sie können auch einen Anruf machen.
Dann macht das Landesamt den Antrag für Sie.
Die Telefonnummer ist: 0451 14060
Sie können auch einen Antrag online machen.
Dann müssen Sie den Antrag aus dem Internet herunterladen.
Sie müssen hier auf das Wort Schwerbehindertenausweis klicken.
Dann kommen Sie auf den Antrag.
Sie können den Antrag auch im Rathaus abholen.
Die Adresse vom Rathaus ist:
Rathausplatz 1
24558 Henstedt-Ulzburg.
Sie können den Antrag am Empfang abholen.

Es gibt auch Infos zum Schwerbehindertenrecht.
Die Infos sind auf der Internetseite von Schleswig-Holstein.
Die Internetadresse ist:
https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/ministerien-behoerden/LASD/Aufgaben/Menschen
MitBehinderung/_InformationenNachDemSchwerbehindertenrechtSGBIX.html
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Allgemeine Übersicht

Informationsblatt mit Merkzeichen.

Anschrift:
Landesamt für soziale Dienste Schleswig-Holstein
Dienstsitz Lübeck
Große Burgstraße 4
23552 Lübeck

Die Telefonnummer ist 0 45 11 40 60.
Für Menschen mit Behinderung gibt es eine spezielle Telefonnummer.
Sie wählen die Nummer 0 45 11 40 67 00 0.

Oder Sie schreiben eine E-Mail.
Die E-Mail-Adresse ist: Post.hl@lasd.landsh.de

  
   

  

Parkerleichterung

   

Wer kann einen Ausweis für eine Parkerleichterung beantragen?
Hier erfahren Sie mehr darüber.

Die meisten Menschen wollen einen blauen Parkausweis bekommen.
Viele Menschen wissen nicht:
Der orange Parkausweis hilft auch.
Und der gelbe Parkausweis hilft auch.

Der blaue Parkausweis ist ein Ausweis.
Er ist gleich in ganz Europa.

Orange Ausweis
Der Ausweis gilt in ganz Deutschland.

https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/ministerien-behoerden/LASD/Aufgaben/MenschenMitBehinderung/behinderung_node.html
https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/ministerien-behoerden/LASD/Aufgaben/MenschenMitBehinderung/Download/0140_InformationsblattNachDemSchwbR.pdf?__blob=publicationFile&v=6
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Gelber Ausweis
Er gilt in 3 Bundesländern:
- in Schleswig-Holstein
- in Mecklenburg-Vorpommern
- und in Rheinland-Pfalz.

Wo können Sie das Formular bekommen?
Die Gemeinde Henstedt-Ulzburg hat ein Ordnungsamt.
Das Ordnungsamt ist in einem Haus.
Das Haus heißt: Rathausplatz 1.
Die Postleitzahl von der Gemeinde ist 24558.

  
   

  

Pflege & Pflegende Angehörige

   

Sie sind krank.
Oder Sie haben einen Unfall.
Das passiert plötzlich oder langsam.
Aber es ist trotzdem schlimm.
Sie brauchen Hilfe.
Zum Beispiel:
- Pflege.
- Hilfsmittel.
- oder eine geeignete Unterkunft.

Sie wollen wissen:
Muss der Pflegegrad festgestellt werden?
Sie rufen bei Ihrer Krankenkasse an.
Die Krankenkasse sagt es dem medizinischen Dienst.
Der medizinische Dienst ruft Sie an.
Sie machen einen Termin.
Eine Fachkraft fragt Sie:
Wie krank sind Sie?
Die Fachkraft schreibt Ihnen dann einen Brief.

https://www.henstedt-ulzburg.de/ib_wissenswertes-ls.html#Wiss_inhalt
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Informationen über Pflege gibt es auf dem Internetportal von Schleswig-Holstein.
Die Internetadresse ist:
Pflege - Rat und Hilfe
Wir haben einen Artikel über Pflegende Angehörige geschrieben.
Den Artikel können Sie hier finden.

Vor Ort erhalten Sie Hilfe auch beim Pflegestützpunkt: 

Der PflegeStützpunkt wird von unterschiedlichen Einrichtungen finanziert:

Pflege- und Krankenkassen,
dem zuständigen Kreis oder der zuständigen kreisfreien Stadt
dem Ministerium für Arbeit, Soziales und Gesundheit des Landes Schleswig-Holstein

Er soll eine individuelle, unabhängige und kostenfreie Information und Beratung zu gewährleisten.
https://www.pflegestuetzpunkt-se.de

Weiterhin finden Sie Informationen in unserem Presseartikel “Pflegende Angehörige”.

  
   

  

Allgemeine Nachteilsausgleiche

   

Menschen mit Behinderungen haben oft Nachteile.
Deshalb gibt es Nachteilsausgleiche.
Das können zum Beispiel sein:
- Steuerrabatte
- besondere Parkplätze
- Vergünstigungen bei Bus und Bahn
- mehr Urlaub
- keine Kündigung

Sie haben Fragen zum Antrag?
Oder Fragen zu Ihrem Ausweis?
Sie können sich an eine Stelle wenden.
Die Stelle ist für den Kreis Segeberg zuständig.
Die Stelle heißt: Landesamt für soziale Dienste.
Die Adresse ist:
Große Burgstraße 4

https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/themen/gesundheit-verbraucherschutz/pflege-rat-und-hilfe/Beratung/pflegeRatHilfe_Beratung.html
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23552 Lübeck
Telefon 0 45 11 40 60 • Fax 04511406-499

Nachteilsausgleiche Nähere Auskünfte erteilt
 

Möglichkeiten für Menschen mit Behinderungen:
- einen Arbeitsplatz zu finden.
- einen Arbeitsplatz zu behalten.
- besondere Kündigungsschutz.
- besondere Hilfen im Arbeitsleben.
Zum Beispiel: Hilfe bei der Finanzierung von einem
behindertengerechtem Auto.
- mehr Urlaub.
- weniger Arbeit.
- bessere Chancen bei der Selbständigkeit

Arbeitgeber, örtlich zuständige Fürsorge- stelle,
Integrationsamt, Agentur für Arbeit

 

Es gibt die Ausbildungsförderung.
Das Geld kann man bekommen, wenn man wenig
Geld hat.
Die Grenzen für das Geld sind höher als bei BAföG.
Man bekommt das Geld länger.
Man muss weniger zeigen und beweisen.

Studentenwerk

 

Krankenversicherung,
Rentenversicherung

gesetzliche Krankenkassen, Träger der gesetzlichen
Rentenversicherung, Versicherungsamt der
Kommune

bei der Lohn- und Einkommenssteuer Finanzamt
bei der Kfz-Steuer Hauptzollamt
 

Es gibt verschiedene Förderungen für Wohnen.
Zum Beispiel:
- bei der Wohnungsbauförderung
- beim Wohngeld.
Beim Wohngeld gibt es besondere Regeln.
Die Regeln sagen:
Wer wenig Geld hat:
Der bekommt mehr Geld.

Stadt-, Amts- oder Gemeindeverwaltung

bei Rundfunk und Fernsehen
(Merkzeichen RF)

ARD ZDF Deutschlandradio Beitragsservice

bei Telefon
(Merkzeichen RF)

Telekom und andere Telefonanbieter

 

Mit der Deutschen Bahn.
Zum Beispiel mit der Bahncard für Senioren.
Dann gilt:
- Sie müssen nicht alt genug sein für die Bahncard.
- Sie müssen kein Geld für einen Sitzplatz bezahlen.
- Sie müssen kein Geld für einen Krankenfahrstuhl

Fahrkartenausgabestellen der Deutschen Bahn AG



bezahlen.
- Sie müssen kein Geld für das Merkzeichen aG
bezahlen.
 

Im Straßenverkehr
(Parkerleichterung / Merkzeichen aG oder Bl)

 

Stadtverwaltung
Amtsverwaltung
Gemeindeverwaltung
Straßenverkehrsbehörde

 

Andere Nachteile können ausgeglichen werden.
Zum Beispiel:
Es gibt verschiedene Ermäßigungen.
Zum Beispiel:
- Eintrittspreisermäßigungen
- Kurtaxenermäßigung
- Die Benutzung von Abteilen und Sitzen, die
schwerbehinderten Menschen vorbehalten sind.
- Bevorzugte Bedienung bei Behörden
- Beitragsermäßigung für Mitglieder von Vereinen,
Interessenverbänden

 

Wer kümmert sich um Ihre Beschwerde?
Veranstalter
Kino oder Theater
Oder die Verwaltung eines Kurortes
Oder Firmen.

Sie brauchen keinen Fahrschein für einen Nahverkehrszug.
Sie müssen den grünen oder orangefarbenen Schwerbehindertenausweis zeigen.
Und Sie müssen das Beiblatt zeigen.
Dann können Sie mit dem Zug fahren.
Die Züge von der Deutschen Bahn sind:
- Regionalbahn
- Regionalexpress
- Interregioexpress.
Die Züge fahren in einem Bundesland.
Die Züge fahren nicht überall.
Das ist nicht wichtig.
Es gibt keine Kilometerbegrenzung.
Das heißt:
Sie müssen nicht viel Geld bezahlen.
Aber es gibt Ausnahmen:
- IC-Züge
- EC-Züge
- ICE-Züge

Wichtige Infos
Es gibt den SH-Tarif von der Bahn.
Es gibt auch andere Tarife.
Sie können Infos über die NAH.SH GmbH bekommen.
Die Telefonnummer ist 0 431 6 60 19 44 9.
Sie können auch im Internet Infos bekommen.
Die Internetadresse ist www.nah.sh.

http://www.nah.sh/
https://www.henstedt-ulzburg.de/ib_wissenswertes-ls.html#Wiss_inhalt


  
   

  

Nachteilsausgleiche / Teilhabe im Arbeitsleben

   

Menschen mit Behinderungen sollen gut arbeiten können.
Dafür gibt es Hilfen im Sozial-Gesetzbuch.

Menschen mit Behinderung sollen gleichberechtigt arbeiten können.
Die Hilfen sollen Nachteile ausgleichen.

Info für Menschen mit Behinderung
Die Bundesregierung hat einen Beauftragten.
Der Beauftragte kümmert sich um Menschen mit Behinderung.
Sie können Infos auf den Internetseiten von dem Beauftragten der Bundesregierung für die Belange von
Menschen mit Behinderung finden.

Bundesministerium für Arbeit.

  
   

  

Beschaffung eines Euroschlüssels

  

Der Euroschlüssel ist ein Schließsystem.
Das Schließsystem gibt es seit 1986.
Es gibt den Euroschlüssel in ganz Europa.
Menschen mit Behinderung können den Schlüssel benutzen.
Sie können damit Türen öffnen.
Sie können so in öffentliche Toiletten gehen.
Zum Beispiel:

https://www.henstedt-ulzburg.de/files/rv-theme/Rathaus/Behindertenbeauftragte/bmb_b4m-logo.gif
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- an Autobahn- und Bahnhofstoiletten
- an öffentlichen Toiletten in Fußgängerzonen
- in Museen
- in Behörden

Sie brauchen eine behindertengerechte Toilette?
Dann können Sie den Schlüssel bekommen:

Der Schwerbehindertenausweis muss eines der Merkzeichen haben.
Das Merkzeichen heißt: aG, B, H oder BL.
Das Merkzeichen steht in dem Ausweis.
Oder das Merkzeichen G und der Grad der Behinderung ist 70 und höher.
Stomaträger und Stomaträgerinnen.
Blinde Menschen.
Schwerbehinderte Menschen, die Hilfe brauchen.
Diese Hilfe kann eine Person geben.
Oder eine Hilfsorganisation.
Multipler Sklerose,
Morbus Crohn,
Colitis ulcerosa Erkrankte und
Menschen mit chronischer Blasen- /Darmerkrankung.

Sie können eine Behinderung nicht beweisen?
Dann müssen Sie einen Nachweis von einem Arzt zeigen.
Der Arzt sagt:
Sie haben eine Behinderung.

Sie können den Euroschlüssel bestellen.
Der Verein CBF Darmstadt hilft Ihnen dabei.
Der Verein heißt: Club Behinderter und ihrer Freunde in Darmstadt und Umgebung.
Die Internetadresse ist: https://www.cbf-da.de/index.html
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